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Heinz Baumgartner Senioren-Staatsmeister!
Bericht Gerhard Kramer

Ivlit den erwarteten Sieg des !-avoriten, endete d.ie Senioren-Staatsneisterschaft in l4aria Aln. Die Gegner Baumgartners
leisteten aber zumeist zähen !'Jiderstand, sodaß d.ie Spannungim Turni-er bi-s zum Schluß erhalten blieb.
Von den übrigen Oberösterrej-chern spielt Kramer in der Spitzen-gruppe mitt fiel aber nach einer unächtsamkeit in der vorlet"t"n
Runde auf Platz sieben zurück. Frech erreichte den für ihn gu-ten 22_. Platq, während Steinkogler und Nopp das Turnier ao 2t.
bzw. 71. stelle beendeten.
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PROBLEMSCHACH Beaöeitet von Werner Schmoll

Hubsche Mattbilder

Der luftig gebauteZweiaiiger aus Israel pocht auf einen sehenswerten Schlüssel.

Schade, daß im Diagrsmm der wSb4 nhängtn, denn auf l. ..., KxM (Satdlucht) kann Weiß
kein Matt anbie€n.
Dafür entschtdigt aber der läsungsarg vollauf dem Schwarzen wird sein Fluchtfeld (b4)
belassen.

Drei hübsche Mattbilder präsentieren sich dem geneigten Löser.

R. SCHUTZ,ISR
('SHAHMAT", 1976)

Weiß:
Kds
Dg6
sb4
s2
(4)

Schwarz:
Ka5
Ta4
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Die Resultate der 1. und 2. Runde der Staatsliga B Ost sind bis Redaktionsschluß
leider nicht eingelangt.
Hier die (inoffi ziellen) Mannschaftsergebnisse:

l. Runde:
St. Valentin - Schallerbach
Amstetten - Voest
Stein/Steyr - Parndorf
Grieskirchen - Donau Wien
Stockerau - Austria Wien
Loosdorf - Donaustadt

2. Runde:
3,0:3.0 Voest - St. Valentin
2,5:3,5 Schallerbach - Amstetten
4,0:2,0 Donau Wien - Stein/Steyr
2,0;4.0 Parndorf - Grieskirchen
2,5:3,5 Donaustadt - Stockerau
2,0:4,0 Austria Wien - Loosdorf

Tabelle:

3,0:3,0
4,5: I,5
2,0:4,0
2,5:3,5
3,5;2,5
4,5: I,5

1. SG ATSV Stein/SV Stevr
Austria Wien

3. SC Donaustadt
4. SV sedda Bad Schallerbach
5. ASK St. Valentin
6. SK Donau Wiin
7. SV "Die Erste" Grieskirchen
8. SK Voest Linz
9. SV BMB Amstetten
10. SV Stockerau
ll. SG SK Parndorf/HSV Bruckneudorf
12. SC SK Loosdorf/St. Pölten

OKA-Herbstturnier in Strobl

Neun Siebener-Teams aus dem Bereich der Elektrizitiits-Versorgungs-Unternehmen hatte die OKA
heuer zu ihrern traditionellen Herbstturnier von 04. - 06.10.1996 nach strobl geladen.
Das Rundenturnier (20 min) entwickelte sich von Beginn zum erwarteten Zweikampf zwischen den
heimischen Teams von ESG (weiß, Kranzl, Knoll, Mittermayr usw.) und oKA (casagrande,
Thallinger, Hebesberger, P. Stadler usw.). Und nach zwei Runden schien der Zweikampf auch
schon zur "Solovorstellung" geworden, hatte doch die ESG im direkten Duell den Kontrahenten mit
5,5:1,5 regelrecht "zerlegt". Doch die Linzer wurden leichtisinnig und verschenkten unter anderem
gegen OKA ll 2,5 Zähler. So konnten die "Hausherren" am Ende noch einen halben Punkt
Vorsprung erringen!
Endstand: l. OKA | 46,0 2. ESc I 45,5 3. Donaukraft 37,0 4. EVN 25,5 5. KELAG 22,0
6. SAFE 2r,Ot7 Mp , 7. OKA tr 2t ,0t5 Mp 8. EBc 18,0, 9. ESc Il 16,0.
Das Einzelblitztumier am Sonntag sah 38 Akteure am Start. Als "Mann des Tages" erwies sich der
Kirchörfer Thomas Hebesberger, der mit'l17 "durchstartete" und am Ende 7,5t9 auf seinem Konto
hatte. Die Favoriten landeten auf den Plätzen: Stefan Wirius verlor gleich in der ersten Runde und
konnte Hebesberger noch eiri-, aber nicht mehr überholen, und Harald Thallinger blieb einen halben
Punkt hinter dem Spitzenduo zurück.
Endstand: l. Thomas Hebesberger (oKA) 7,5/48,5 BH,2. stefan wirius (Donaukraft) 7,s146,s,
3. Harald rhallinger (oKA) 7,0, 4. Martin Kropik (Donaukraft) 6,5, 5. Dr. Harald Rosenauer
(Donaukraft) 6,0149,0,6. Hermann Casagrande (OKA) 6,0/45, 7. Herbert Sumichrast (Donaukraft)
6,0144,0,8. Gerhard Mannsberger (EVN) 6,0/32,5; usw.
Turnierleiterin (beider Turniere) lrma Stubenvoll hatte mit den disziplinierten Teilnehmern keine
Probleme, wie überhaupt die freundschaftliche Atmosphäre und das perfekte "Drumherum"
geradezu ein Markenzeichen dieser Veranstaltungsreihe sind! - pst - _
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32^ Schacholympiade in Erewan:

Gut, aber nicht überragend

Zufriedenstellende Resultate, aber keine überragenden Erfolge brachten Österreichs Teams von der
Schacholympiade Armenien nach Hause.
Das Henenteam stanete in etwa programmgemäß, hatte in der Mitte einen kleinen "Durchhänger"
(teilweise dadurch bedingt, deß auch in Erewan 'Montezumas Rache" zuschlagen kann!) und
landete nach einem starken Finish auf Rang 48 (gesetzt auf Nr. 58 von I 14 Teams).
Staatsmeister Niki Stanec, dank spezieller "Diät" von Verdauungsproblemen verschont, bot eine
sehr gute l-eistung. Stanec spielte alle l4 Runden und erreichte 8,5 Zihler! Der Wiener unterstrich
damit einmal mehr. daß er in Österreich derzeit die unumschränkte Nr. I ist.
Blendend in Form auch der unverwüstliche "Schorsch" Danner auf Brett 2, Danner bot einige
spektakuläre l,eistungen, mit 6,5/l 1 kann der Hartberger hoch zufrieden sein!
kider nicht in Form war Reinhard Lendwai auf Brett 3. Lendwai verdarb einige gute Stellungen in
Zeitnot und errang schließlich eher bescheidene 4,5/l l.
Gleiches gilt für Michael Schlosser, der mit 3,5/9 auch nicht zufrieden sein kann.
'Ersatzmann" Harald Casagrande verzeichnete einen perfekten Start, nach 4/5 folgte aber eine
(verdauungsbedingter) Einbruch, mit 6/11 erzielte Casagrande aber ein ansprechendes Resultat.
Bemerkenswert, daß er in ll Partien kein einziges Mal remisiertet
Ein "Glücksgriff" gelang dem ÖSB mit der Nominierung von Dipl.-tng. tro Kwatschewsky als
Teamkapitän. Der Wahlwiener wußte seinen "Heimvorteil" (Russisch als Muttersprache) sowie
seine Kontakte aus früherer Zeit blendend zu nutzen und sorgte daftir, daß unsere Herren nicht nur
perfekt betreut wurden, sondern das Team auch zu den beliebtesten bei den Zuschauern zählte!
Einzig beim Zuschauen war Kwatschewsky gelegentlich gestresst, so sehr teilte er kid und Freud
seiner Mannen!

Das Damenteam landete nach eher bescheidenem Start und starkem Finish auf Rang 40 (gesetzt auf
Nr. 39 von 74 Teams) und blieb damit im Rahmen der Erwartungen.
Die s6rkste leistung bot WIM Helene Mira auf Brett 1. Die Staatsmeisterin verlor gleich die ersten
beiden Panien, fing sich aber prächtig und erzielte am Ende 7,5/12.
Eine Partie mehr für die gleiche Punktezahl benötigte Jutta Borek auf Bren 2 und bot damit eine
solide L.eistung.
Dies gilt auch für Maria Horvath, die Wienerin kam auf Brett 3 auf 50% (5,5/11).
Resultarnäßig aus dem Rahmen fiel Sonja Sommer. Die unroutinierte Ersatzfrau war wohl
schachlich, nicht aber nervlich den Anforderungen gewachsen. Ihr gelang in 6 Partien nur ein
halber Punkt.
Betreuer Gerhard Radosztics bewies gleichermaßen Mut und Weitblick, als er Sommer dennoch
weiterhin einsetzte und daöurch einer Zukunftshoffnung der österreichischen Damenschachs zu

internationaler Erfahrung verhalf.

Schach besiut in Armenien sehr hohen Stellenwert. Am besten wird dies durch die Tatsache
untermauert, daß die gesamte Eröffuungsfeier der Schacholympiade im Fernsehen live(!) übertragen
wurde und dennoch die Zuschauerränge dicht gefüllt waren.
Dank perfekter Organisation wurden die Schachmeister von den Zuschauermassen nicht behelligt,
auch der Ausblick aufdie Partien war sehr gut. Besonders bemerkenswert das perfekte Bulletin, das

unter anderem sämtliche Partien der Turniere enthielt, bei 3192 Partien der Herren und 1554

Spielen der Damen schon rein quantitativ eine hervorragende leistung!

Der Austragungsmodus (14 Runden Schweiz€r System) führt nanirlich dazu, daß die Einzelwertung
keine Aussagekraft besitzt. So erzielte bei den Herren auf Brett I IM Mohamad Al-Modiahki
(Qatar) mit 8,0/10 vor PCA-Weltmeister Gary Kasparov 7,0/9 das beste Resultat!

Das vergleichbare Mannschaftsergebnis: 91. Qatar, l. Russland!

+



Endstand Herren:
l. Russland
2. Ukraine
3. USA
4. England
5. Armenien I
6. Spanien
7. Bosnien-Herzegowina
8. Georgien
9. Bulgarien
10. Deutschland
I l.Schweden
l2.lsland

48. Osterreich

114 Teams
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Schade, daß Danner keine Zeit mehr
haüe! Mit 35. b6 uld 36. Da7! wärc cs
gleich aus gewesen.

KVEINYS - DANNER
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33,5 452,0
33,5 451,5
33,s 439,5
33,0 446,0
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33,0 434,0
33,0 426,5

29,0 393,5

Endstand Damen:
l. Georgien
2. China
3. Russland
4. Ukraine
5. Ungarn
6. Rumänien
7. Israel
8. Kasachstan
9. Polen

40.Osterreich

74 Teams

30,0 349,5
28,5 347,0
28,5 345,5
26,5 348,5
26,0 349,0
25,5 348,0
25,0 343,0
24,5 340,5
24,5 339,5

2t,0 294,0

Zwei kapiale "Ausrußcher" leistete
sich der Welt stärkte Schachspielerin,
Judit Polgar:
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IM-Titel für Helene Mira!

Als erste Österreicherin überhaupt erhielt Staatsmeisterin Helene Mira auf dem FlDE-Kongress in
Erewan den Titel "lnternationale Meisterin" verliehen. Die letzte dafiir notwendige Norm erzielte
die Wahl-Vorarlbergerin bei der Schweizer Damenstaatsmeisterschaft I 996.
Schachsport gratuliert dazu herzlich und bringt ein Porträt der frischgebackenen "WIM"!

Helene Mira (rechts) bei der Analyse mit Mannschaftskollegin Juna Borek

Mira,fI
I Ovezova,M
Osterreich - Turkmenistan

Olyrrprade Yereran 1996
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Ein kurioser Reinf'all passrene dcr
Schweizerin Grtirrenwlad in folgender
Partie (zrun Merken!):
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IM HELENE MIRA

die erste Internationale Meisterin der Frauen aus Österreich

Ein kurzer Steckbrief unsererbpitzendame:'
Helene Mira wurde am 18. 1 1 . 1954 in Wien geboren, ist hauptberuflich
Schauspielerin, spielt Schach seit ihrem 17. Lebensjahr und lebt derzeit in Bregenz. Sie
war 30 Jahre alt als sie erstmals in unsere Olympiaauswahl berufen wurde und war
seither - mit Ausnahme der Olympiade in Moskau - ständig in der österreichischen
Olympiamannschaft.

Helene Mira spielt gerne ein so großes Turnier, wie die Olympiade und bringt in
solchen Turnieren auch ihre besten Ergebnisse. Bei Olympia erreichte sie immerhin
eine lM-Norm, einen 4. Platz auf Brett 'l und ansonsten immer mehr als 5Oolo der
möglichen Punkte. Beim Heimflug aus Yerevan war sie wahrscheinlich die einzige
Spielerin, welche darüber traurig war. ,,Es könnte noch weitergehen mit dem Turnier -

leider ist es aber nicht möglich !", so lautete ihr Kommentar.

Auch Staatsmeisterschaften dürften der Wahl-Vorarlbergerin liegen: zwei Titel aus
Österreich und ebensoviele aus der Schweizer Meisterschaft erzielte sie bisher. lhre
beste Turnierleistung war wahrscheinlich der Sieg bei der Schweizer Meisterschaft in
Villar 1995. Als Nummer 6 von 10 Teilnehmern gesetzt erreichte sie einen
überlegenen Sieg.

Wer ist Helene Mira außerhalb des Schachbrettes?
Sie ist am Bregenzer Theater beschäftigt. lhre bisher schönste Rolle war die Elisabeth
in ,,Maria Stuart". Wenn sie nicht auf der Bühne steht, dann liest sie gerne oder hört
Opern. Frau Mira ist ein großer Fan der Werke von Guiseppe Verdi.

Für den Frauen-schachsport in Österreich hat Helene Mira einen einzigen Traum: Die
derzeitigen Erfolge der Österreicherinnen mögen die verantwortlichen Funktionäre des
ÖSB überzeugen, daß ein regelmäßiges Damentraining notwendig ist. Das diesjährige
Training mit lM Georg Danner war der Grundstein f ür ihren Erfolg. Anderen
Schachspielerinnen sollten dieselben Möglichkeiten eröffnet werden. Ein

uneigennütziger Wunsch, der an die Verantwortlichen weitergeleitet wird.

Wenn man die Schachpartien von Frau Mira nachspielt, dann bemerkt man einen für
Frauen durchaus nicht üblichen kämpferischen Stil. Andererseits dürfte einiges an
theoretischem Wissen fehlen. Sie selbst hat zu wenig Vertrauen zu ihrem
Kurzzeitgedächtnis und verläßt sich daher lieber auf ihre Intuition und ihren Kampfgeist
am Schachbrett. Sie betrachtet eine Schachpartie als ein ,,Einsteigen in die Phantasie
eines anderen Menschen". lhr schachliches Ziel: sie möchte erlahren, wo ihr geistiger
Horizont ist. Wir wünschen ihr dazu noch sehr lange Zeit, um ihn zu erkennen. Dann
können auch wir noch viele interessante Partien von ihr erleben. Wir feuen uns darauf
und gratulieren Helene Mira ganz herzlich zur ,,lnternationalen Meisterin".

Problemlösung:

l. Dsl!. a6lTxb4/Kxb4
2. Sc6/Dxa7/Del# ?-

Werner Stubenvoll



2. Landesliga-Nord, 1. Runde am 5.10.1996

SK Voest Linz 3 -
SV Gramastetten I 4Tz:3lz
Maringer W. - Gielge K. Y,

Stadler W. - Riedlberger F.. 1:0
Lichtenegger W.Dr. - Poscher E. 0:1
Raab W. - Leitner G. O:1
Stulik J.Dl. - Jetzinger J. Y,

Siedl P. - Mühleder A. 1:0
Stubenvoll W. - Hehenberger P. Y"

Heumel R.Dr. - Weber H.lng. 1:0

SV Steyregg 1 -
SV Haslach 1 2:6
Leichtfried H.M. - Höglinger Ch. 0:1
Plencner Ch. - Priesner A, O:1
Höller M. - Löffler A. 1:O
Steininger G. - Gutenberger J.Dl. y,

Reichart G.Mag. - Löffler J.Mag. 0:1
Haselgrübler R. - Barth H.Dr. 0:1
Hametner G. - Zach J.K. O:1

Umdasch D.Mag. - Fuchs F. %

ASV Linz I -

TSU Wartberg/Aist 1

Wettkampf wurde nicht ausgetragen

TSV St. Georgen/Gusen 1 -
ESV Westbahn 1

Punzenberger F. - Frech J.
Huber G, - Hager J.
Holm G. - Lachmair F.

Poperahatzky P. - Stolic M.
Grurl M. - Atzenhofer K.
Innreiter W.Mag. - Jobst A
Sonnleitner W. - Marcetta B.

Steidl G. - Moucka P.

SV Kleinmünchen 1 -
SV Kleinmünchen 2
Theuretzbacher K. - Wiesner H.D.
Voglhofer M. - Löb W.
Kirschner A.Mag. - Buchmayr J.Dr.
Kreppenhofer E. - Kiss C.
Weilguni H. - Kienberger E.

Höbarth G.lng. - Surtmann -.
Kohberger F. - Lange W.lng.
Aigner M. - Forstner Th.

Ennser SK -

SC Ottensheim 1 4Yz
Wurdinger H. - Rainer Th.Dr.
Müller M. - Sandhöfner F.

Schörgendorfer H. - Gratt W.lng.
Deleja-Hotko K.lng. - Stallmann A.
Reil M,Mag. - Androsch W.Dl.
Hilgarth F. - Spitzl R.

Delela-Hotko R. - Baumgartnber M
Brandstetter F. - Höchtl H.

5:3
1.O

U: I

1/^

1:0
v,

1:O
,h

lz

8:O
1:O
1:0
1:O
1:O
1:O
1:O
'l :0
1:0

..31/z

f,O
1:0

0:'1

0:'1

1;O
.,2

I

Nächste Runde am 19.1O.1996:
Ottensheim 1 - Voest Linz 3
Wartbergl - EnnserSK
Kleinmünchen 2 ASV Linz 1

Haslach 1 - Kleinmünchen 1

Westbahn - Steyregg 1

Gramastetten 1 - St.Georgen/Gusen 1

*******t***r****'|*'*!t'trttt****'t*************** ******** *** ********t********** * ****

Wir weisen darauf hin, daß die im "Schachsport" veröffentlichten Ergebnisse der oö. Mannschafts-
landesmeisterschaft im Turnierschach als nicht beglaubigt anzusehen sind.
Wegen der kurzen Zeit, die dem Landes- bzw. den Kreisspielleitern ftir die Abfassung der Berichte
zur Verfügung steht, ist eine Prüfung der Ergebnisse nicht möglich. Teilweise sind bis zur
Veröffentlichung noch nicht einmal alle Spielberichte eingelangt.
Sollten sich nachträgliche Kontumazierungen oder andere Korrekturen ergeben, werden diese
ebenfalls im "Schachsport" veröffentlicht.
Sollten Sie irgendwelche Fragen oder Reklamationen zu den veröffentlichten Ergebnissen haben,
wenden Sie sich bitte direkt an den zuständigen Spielleirer.



2. Landesliga-Süd, 1. Runde am 6.1O.1996

SV Vöcklabruck 1 -
SpG- Sauwald 1

Kilgus G, - Gruber R.

Gneiss K. - Hiermann D.
Navratil R. Mag. - Lautner J. Mag.
Mittendorfer J. Dl. - Lang J. jun.
Mitzka F. - Ebner J.
Nussbaumer St. - Bittner R. jun.
Nussbaumer J. Pro{. - Langbauer J.
Kasper G. - Bittner A.

Allg. SV Peuerbach 1 -
SV Bad Schallerbach 2
Balinov l. - Kramer G.
Wohlfahrt H. jun. - Dorfner A.
Maly M. - Wiesinger K.
Aschauer G. - Lintner R.
Spörk R. - Bilanovic L
Tauschek Ch. - Hundsdorfer D,

Ecker St. - Gornicec R.

Dullinger Ch. - Pointinger T. Ing-

TSU Neuhofen/Kr. 1 -

SC Haag/Hausruck 1

Remplbauer H. - Brandstätter G.
Schützenhofer E. - Tischler B.

Sturmberger F. - Jetzinger J.
Ziegler A. - Thalhammer M.Dl.
Klinglmüller An. - Voraberger M.
Klinglmüller Al. - Rabengruber H.
Miesenberger W. - Obermüller F.

Weinzierl J. - Jetzinger F.

Nächste Runde am 2O.'10.1996:

SV Grieskirchen 2 -

SV Schwanenstadt 1

Loimavr G. - Mühlleitner H.
Haudum A. Ing. - Wiesbauer G
Riegler St. - Tokalic J.
Doppelmayr F. - Kudelka J

?.E

v,
0:1
0:l
0r1
l:0
0:1
't.n
1/"

5:3
1r0
0:1
,h

'l:0
l/-

v,
1:O

%

6:2
Y2

Y2

O:1
1:0

5:3
0:1
,h

0:1
1:0
1:O
1:0
1:0
1/-

Hummenberger S. - Mihailovic D. 1:0
Schätz E. - Hartenthaler W. 1:0
Hehenberger A.Mag. - Konzett W. Ing. 1:0
Hummenberger W. - Friedl H.

AsKÖ Vöcklabruck 1 -
ESV Attnang/Puchheim 2
Ennsberger U. - Krönigsberger J.Dr.
Bernhard P. - Harringer F.jun.
Bernhard W. - Remo U.
Pointecker J. - Stirn M.
Lachmair E. - Pennetzdorfer H.
Steirer G. - Hessenberg A.
. - Maier A.
Gruber W. - Blaha M.

TSV Frankenburg 1 -
SV Raika Munderfing 1

Biljesko S. - Werndl E.

Kraus Ch.Mag. - Strauss J.
Wimmer J. - Hopfgartner H.Dl.
Zoister F. - Stockinger S.
Mayr H. - Kinzlinger G.
Wimmer M. - Priewasser R.

Steinhuber A. - Mühlacher H.
Korn M.Dr. - Blocher J.

1:0

5:3
1:OK
0: 1

v,
O:1
l:O
1:0
1:0
v,

4|4
1:O

v,
Y2

l:0
0:1
1:O

0:1
O:1

Munderfing 1 SV Vöcklabruck 1

Haag/Hausruck 1 - Frankenburg I
Attnang/P. 2 - Neuhofen/Kr. 1

Bad Schallerbach 2 ASKÖ Vöcklabruck 1

Schwanenstadt 1 - Peuerbach 1

Sauwald 1 - Grieskirchen2

******************** * * * * * ********* * * * * *** ********** * * ****{.** ** **************

Nö. Landesliga, 2. Runde:
Engelhartstetten - Ybbs 0,5:7.5, Eichgraben/Preßbaum - Baden l:7, Ternitz/Gloggnitz - Wr.
Neustadt 3,5:4,5, Mauerbach - Böhlerwerk 6,5:1,5, Böheimkirchen - Voest Krems 2,5:5,5,
Loosdorf/St. Pölten - Stockerau 3,5:4,5.
Tabelle: 1. Ybbs 14,2. Baden 13,3. Voest Krems 11,4. Stockerau 10,5,5. Mauerbach 8,5,
6. Wr. Neustadt 7,5. 7. Traiskirchen 5 (l Wettkampf;, 8. Ternitz/Gloggnitz 5,
9. Böheimkirchen/Glanzstoff St. Pölten 4,5, 10. L,oosdorf/St. Pölten 3,5 (1),
I l. Eichgraben/Preßbaum 3,5,12. KSV Böhlerwerk 1,5 (l), 13. Engelhartstetten (l). I



1. KI-ASSE }ORD l. Runde

Ottensheir 3
Vorderrei0enbach 2

St. ceorgen,/G. 3
3.5:2.5 lrlllinzbach 2 3.0:3.0

Fenzl K. - Canglberger R. l/2
Seher tl. DI.DI . - lt{lllleder .. Klaus 0:l
llofrann R. Ing. - REab J. l:0
Straub G. - Ilobesberger B. 1:0
Areseder R. - Zauner F. l!0
Schrarböck .. llerbert - lrbscher C. 0:1

wartberg,/Aist 3
Grarastetten 2 4.0:2.O

Innreiter K. - Schmutz J.
Pachlhofer s. - DiKld R.
Innreiter R. - Waidhofer F. InB.
Innreiter C. - Kurztrann B.
Hinterleitner R. - Kurzrann M.
Kriechbaur K. - Sch{ltzeneder J.

Kleinzell I
Kleinzell 2

0:1
1:0
0:1
0:1
1:0
1:0

1.5:4,5

Reisner-Kollrann K. - Reithoayr J.
Reictrör M. - Lur|rcrstorfer L.
Ka!üerhuber lI. - Schuh F.
Lelmer M. - Vallen P.
scheucheneSger G. - Kern H.
Lelmer T. - Roland J.

llaslach 3
Mlhltal 2

Kapfer C. - Mitternayr f.
Mitteroayr J. - Iiauzenberger A.
Kneidinger A, - AndexlinSer K,
Hannaberger G. - SchoissinSeyer C,
Panholzer A. - Lepschy E.
t(neidinger F. - Pllhringer C,

Feldkirchen I
Rainbach

r/2
r/2
l:0
r/2
1;0
r/2

0.0:6.0

r/2
O:1
0:l
r/2
0: I
1/2

5.0:1 .0

Bayer E. - C'ahleitner J.
Prelning H. - Tittenberger S,
länzerstorfer P. - Leitner C.
Scherrer H. - Sallfert A.
Toraschko S. - Piala J. DI.
Hetznarmsedef K. - SiSl M.

1. Askö Mllhltal 2
2. SC Eisbtr Feldkirchen I
3. Sv Raika Kleinzell 2
4. TSU WartberB/Aist 3
5. SC Ottensheio 3
6. TSV St. C'eotgen/Gusen 3
7, tinion Mtlnzbach 2
8. TSU Sgark, Vorderreißenbach 2
9. SV Orarastetten 2

10. SV Raika Kleinzell I
tl. DS[l Unlon Rainbach
12. SV Haslach 3

Nächete Runde:
Ralnbach - Ottenshelo 3
Kleinzell2-naslach3
Mllnzbach 2 - flartberg/Aßt 2

0:1 Hayr J. - Zeindlinger H, Dr,
0:1 Zauner L. - Kindermann S.
0:1 Kaltenbach w. - Stöglehner H.
0:1 Riegler G. - Blöchl F,
0:1 Brandstätter R. sen. - Bibertpfer J,
0:1 tlegscheider tl. Dr, - Zeindlinger O.

r/2
1;0
l:0
1:O
l:0K
r/2

0
o
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
I
I
0
0
0
o
0

0
0
0
0
0
0
0

2
a

2
)
2
t
t
0
0
o
0
0

6.O
5.0
4.5
4.0
3.5
3.0
3.O
2.5
2.O
t.5
t.0
0.0

Mtlhltal 2 - Feldkirchen I
Graosstetten 2 - Kleinzell I
Vorderwei0enbach 2 - St. Georgen/G, 3

*1****:t:t*rl**rt***********a*****************t*********i****t***************** |

TSV St. Georgen/Gusen:
Mannschaflsführer von TSV St. Georgen/Gusen 4 (2. Klasse Nord-Ost) ist Herr Karl Kriechbaum.
Lungitzerstr. 6, 4222 St. Georgen/Gusen, Tel. 0j237 I SISS -352 DW .
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1. Klasse Ost, 1. Runde am 5.10.1996

SV Spartakus Linz -

ATSV Steinbach/Grünb. 1

Schwarzenberger D. - Wallner J.
Gruber H. - Kandra H.

Zaunet P. H. - Sinn J.
Rinner H. - Staudinger F.

Waggerl A. - Pölz R.

Kargl R. - Nagler F.

SV Steyregg 3 -

SV Steyregg 4
Matscheko F. - Reichart A.Dl.
Hutterberger W. - Krallitsch E.lun
Wufka K.H. - Lüth W.
Steinhart F. - Gattringer J.lng.
Voggenberger 8, - Kögl F.

Baumgartner K. - Eurgstaller J.

MSV Steyr war spielfrei

ESV Westbahn Linz hat die 2.

Nächste Runde am 19.1O.1996:

SV Urfahr 4 -

ASKö leonding 3
Greifeneder F. - Wiesinger J.
Dumancic P. - Wawricka A.
Zehetner A. - Oreskovic A.
Sabic M. - Weinberger M.
Derntl St.Mag. - Racketseder R.

Euller R.D. - Pawlicko M.

SV Kleinmünchen 4 -

Union Traktor KHG I
Tausch W. - Stöckl A.
Wageneder K. - Schiller A.
Kernöcker P. - Hollerweger F.

Starzer R. - Waltenberger K.
Raab P. - Pramhas H.
Kurtz P. - Kashkoul A.

2:,4
0:l
O:1

0:1
Y2

v,
1:0

4:2
v,
1:O

0:1 K
v,
1:O
1:0K

llerc" 6ric-f

4:2
0:1 K

1:O

0:1K
1:0
1:0
1..r

3:3
%

1:O

v,
Y,

u"

0:1

Mannschaft zurückgezogen l!!

Traktor KHG 1 - Soartakus Linz
Steyregg4 - MSVSteyr
Leonding3 - Steyregg3
Steinbach/Grünb. 1 - Ur{ahr4
SV Kleinmünchen 4 spielfrei

+trül*****************f***+frr***rf,*************************t**a{.***********{.
8.t'!tl Schach-Sport Nr, 39, Jg.14

Bericht "Sachen gibt's..,"

Zu vorliegenden Bericht möchte ich folgende SLellungnahme abgeben:

fls ist einfach ein Skandal vie der Schreiberling dieses Berichfes die Frau
DDr. Hapala abqualifiziert. Er u/ird doch nicht im ernst meinen, daß Frau
DDr. l{apala, die schon unzählige Turni.ere gespielt hat, nicht vußte daß mit
dem vorhandenen Material (KOnig, Randbauer, "falscher Läufertt) bei rj.chtigen
Geeenspiel, das Matt nichc zu erzwingen ist!
Dies ist ja schon in jedem "Anfängerlehrbuch" für Schach nachzulesen.
Dies trifft jedoch auch für viele andere Endspiele zu und diese werden trotzdem
"weiter-gespielt". Immer in der Hoffnung: Vielleicht macht der Gegner einen
ungeschickten Zug !

Man findet dieses Vorgehen bei jeden Turnier und wird hauptsächlich von den
sehr Elostärkeren gegenüber seines eloschwächeren Partners angewendeE.
Die Ursache dieser Unsitte ist das herschende Elosystem, Keiner will Elo verlie-
ren und so werden Remisstellungen bis zum I'geht nicht mehrtr weitergespielt.
Ich meine dieser Umstand ist jeden Schachspieler bekannt und venn nicht, dann
kann man nur sagenr t'Sachen gibtts ...tt
Anmerken möchte ich noch daß die Redaktion durch derart unquali.fizerte Bericht-
erslatcung schnell ej.nen Abonnenten verlieren kann!

Siedl / ,

( t/rc'l 44



t. KLASS[ Sü0 l. Runde

lchvlanenstadt 2
]ad Goisern

Attnanq.Purhheim 3
2.0:4.0 SV Voc[tabruck Z ?,0:4.0

lotz J. - Scheuchl R.
i,lss C. - lflnterauer F.
iölllnger t. . Kain tf.
(asper G. - Pfandl J.
.anger H. - Aschauer l{.
leiter J. - Ralner K.

)uck i ng
imunden 3

Nettingsdorf 2
1.0:5,0 Nettingsdorf I

l/2 Lacher J. - Steinkogler G. RR, 0:l0:l Braun 0. - Lucic 0;l0:l Kaisereder H. - Thurner J. 0:l
lt9 Strobl P. - Antunic F. t/Z
l/q LindlbauerM.-ti,ilttendorferS. l:0
0: I Kreuzer C. tuc lc I . l/z

0.0:6,0

ialder [. - Freh ]1. l4ag.
)aschlnger J. - Nlederiieser p.
lrandstetter K. . Kaltenbrunner S.
löttel R. - Lrmmer P.
Bowier R. - Higlsperger R.
llesmalr G. - tlolfsgruber H.

Scharnsteln 2
Frankenburg 3

0l I Prandstätter A. - Stelnbrecher il. 0: I0:l Gruber F.(f) - Putschösl K. 0:l
9r! Ralngruber K. (f) - Daxinger J. 0:l
9'! Banlas C. - Eindrelter B.'(t) 0: Il:0 Hintringer K. - Krentl J. 0:l0:l tlelssA..KoeflerC.(t) 0:l

Jraun 3
6.0:0.0 llörsching 3 1.5:4.5

Fugger C. - Plxner H.
Hager J. - tf inmer F.
t/aslc R. . Elzlnger ll.
Sonntagbauer ll. . tbner K,
[der A. - Plxner C.
Strpssmair C, - Pllllchshammer lil.

l. SV Scharnsteln 2
2. ASK llettlngsdorf I
3. SV Grnunden 3
{. SC Interlux Hörschlng 3
5. SV Yöcklabruck 2
6. Askö 8ad Golsern
7. tSV Attnang-Puchhelm 3
8. SC Schwanenstadt 2

9. SC Traun 67 3

10. Askö Pucklng
ll. ASK l{ettlngsdorf 2
12, ISV Frankenburg 3

llächste Runder
Hörschtng 3 - Schwanenstadt 2
Nettingsdorf I - Scharnstetn 2
SV Vöcklabruck 2 - Pucktng

l:0 llateschltr R. Henges A.
I :0 Hü I ler H. - lutr R.
l:0 Hell R. (t) . Xrun H.
l:0 Kol ler G. Trenet3berger K.
l:0 Teplc H. (f ) .ülch'lbruer ll,
I r0 Pfeffer l{. l{elnberomaler l(.

0:l
l/2
0: I
0: I
0:l
l:0

0
0
0
0
0
0
n

0
0
U
n

0

0
0
0
0
0
0

(r )
tr )

6.0 2

6.0 2

5.0 ?

4.5 2

4.0 2
4.0 ?

2.0 0
2.0 0

1.5 0
1.0 0

0.0 0
0.0 0

0
0
0
0
0

Frankenburg3-lraun3
Gmunden 3 - Nett ingsdorf 2

Bad Goisern Attnang-Puchheim 3

In eigener Sache:
Die "EU-Wahl'am Sonntag ist eine demokratiepolitisch wichtige Angelegenheit, aber sie hat auch
negative Aspekte - zumindest was den "Schachsport" betrifft:
Am vorigen Donnerstag und Freitag (03.10.1196 und 04. 10. 1996) isr das Verteilerposramt 4020
Linz nämlich, bildlich gesprochen, in der Papierflut "ertrunken". Die anfallende posr konnte
teilweise erst zu Beginn dieser Woche aufgearbeitet werden. Daher kam es bei der Zustellung von
"Schachsport" mancherorts zu beträchtlichen Verzögerungen.

t1 Wir biner alle Betroffenen um Entrchuldigung undhalten fest, daß die Mannschaft der Zeitung,
IL insbercndere Frau Wiesinger, die den Versand besorgt, keinerlei Verschulden trifft!



I. KLASST I{EST l. Runde

Spg.
Spg'

Sauwald 3
Sauwald 4

Spg. Sauwald 5
3.5:2.5 lilettmach 1.0:5.0

Frisch l{. - Huber F.
Kubinger F. - l.laier J.
Kainz L. sen. - Hölzl S.
I'lirmer C. - Fuchs D.
Berlinger S. - Hauer J.
Hell K. - Szyhska K.

l'lunderf i ng 2
Ried/1. 4

Schardenberg I
4.0:2.0 Taufkirchen/Tr. I

1/? Strauss H. - Hinterleitner H. 0llK
0:l Lang J. sen. - Emprechtinger A. 0:l
l:0 Eittner R. sen. - l{agner ll. 0: I
l/2 Hager C. - Gruber R. 0:l
l:0 Freilinger J. - Kühberger J. l/2
I/Z Parzer L. - Patoczka A. l/2

3.5:2.5

Tollerian K. - Redtenbacher ll. Mag.
l{inklmeir J. - Kastenhuber K.
Schinagl F. - Gross J.
Fuhrmann ll. - Hö]zl F.
Otzasek K. sen. - Sandmeier S.
Vitzthum P. - Kern K.

Bad Schallerbach 3
Hartk irchen 3

t{iederstein E. - Pauzenberger H. l:0
Furtner J. - Standhartinger G. Ing. l/2
Breit F, - Baumgartner G. 0:l
Schneebauer R. - Röbl A. l:0
Hamedinger G. - Loidl G. l:0
Bauer H. - Enzlmüller G. 0:l

Eferding 2
Eferding I 0.0:6.0

l.n
0:l
0:l
l:0
l:0
l:0

4.0:2.0

Pflüglmayr F. - Pavlicek A.
Hermüller F. - Mittendorfer l{.
Angermayr J. - I'tayr D.
Prumner H. - Deisenhamer l{.
l{aier P. - }layer R.
Eggensberger ll. - l,latzka A.

l. SV Eferding I
2. Union Mettmach
3. SV sedda Bad Schallerbach 3
4. SV Raika lrlunderfing 2
5. Spielgemeinschaft Sauwald 3
6. TSU Schardenberg I
7. SV Taufkirchen/Trattnach I
8. Spielgemeinschaft Sauwald 4
9. Union Hartkirchen 3

10. SV Ried/lnnkreis 4
ll. Spielgemeinschaft Sauwald 5
12. SV Eferding 2

l{ächste Runde:
Eferding I - Spg. Sauwald 3
Taufkirchen/Tr. I - Bad Schallerbach 3
Mettmach - l.lunderf ing 2

l:0 Brandstätter R. - Stadlmayr H.
l:0 l,layrhauser B. Ing. - Pleininger G.
0:l Galyo A. - Ecker H.
I:0 l{ilplinger H. - tlitricika L.
1:0 Denk l'l|. - Mairhuber K.
0: I Ahmetovic A. - l+löst'l R.

0: I
0: I
0:l
0: I
0:l
0:l

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

0
0
0

0
0

5.0 2
5.0 2
4.0 2
4.0 2
3.5 2
3.5 2
2.5 0
2.5 0
2.0 0
2.0 0
1.0 0
0.0 0

0
0
0
0
0
0

Hartkirchen 3 - Eferding 2
Ried/I. 4 - Schardenberg I
Spg. Sauwald 4 - Spg. Sauwald 5

***i***************+ *** * * ** ** *** ***** **** **i.* *************lt******!**********'l

In eigener Sache:
Die Kompetenzverteilung im Bereich "Schachsport" wurde geändert.
Wir ersuchen daher alle Schachfreunde, Mitteilungen betreffend Abos, Adressänderungen usw.,
aber auch etwaige Reklamationen über fehlende Exemplare der Zeitschrift ausschließlich an Peter
Stadler, Ramsauerstr. 24, 4020 Linz, Tel. 07321344796 (privat, Anrufbeantworter) oder
073217720/4573 DW (Büro). zu richten.
Danke für lhr Verstiindnisl t:



@M
Am 5. Oldober 1996 fend h Wettbdg/Aist das 6rste Scäülellgntumler der heuripn Sabon statt.
Mf 59 Spielem - darunter'15 Mädcfron - aus noun vorscfiiedenen Vereinen bzw. S<fiulen konnle
tmn zülerbn soln. Sl. PeterWbg. mn Bdreuü Andro$ Prb8ner nahm eElmab tel. Neu war
heue aucfr, @ß tfrer 14 aul tffier 15 geänderl uarde.

Boi den Mädctpn spitilen dfircrnal die Serittnsiegerhmn Silvb Rotrmanslorbr wrd Mk*raeh
Rl[onscfioüor nlcit mehr mt - sb rvecfiselten fidwäg h die Gnppo Unter 15, um slci mit
Bwec*ten m6son ru können. So gab es heuer eine neue Slegerln. Db Vorefitscholdung fiel h
dor 3. Rrrndo, ab Lbe Znky ans Stefegg die Wartbergerin Jule Grefunedcr besieg[e. Am
Endc haüc slo ohcn haben Punld Vosprung.

BC dor Gruppe Unler 12 gab c tttb effmhft das grtißte TehehmeileH. Da dlo Strger do6
lehlen Jahps - dlr Warlberger Roland Lehner und Thomas Gahleitns - zu doß Alteren über-
ü,l61F€16n, lonnte sitr arch hbr eh anderBr Spirlor über den TumiersQl erfrouen.
Vq der letzten Runde hgsß drel Spbl€r um elrrn halben PunK voran. De Fntz RltrncofroDcr
gogen Roman Haller In ausslcNrtsrelcfier Ste[ung rembbrle, reicfite es für hn nur zum zwellen
Gosamtrang. Dg Ottenßfieim€r Flortn lürtrmlor nätze ml efnm Sbg h der letzlm Runde
sehe Ghanco, don €rst€n Plafrz zu beleqpn. übenaschender Drltter wr,rrde lbröcrt
Brunarrtrr.

Bd der Gruppe Unter l5 gllt dc ilotlo Qualität vor Quanflät. Dlc war auch der Grund, wanrm
zrroi Mädcfpn in dbser Gruppe anlraten. Außer h der 1. Runde gsb €s iwn€r Spitronparlkn,
dle melst 8n h Rofmmnlbrlbi eus Wailbeg für elc*r entschbrl. Ledlgllch In der letzlen Runde
begnr{te de slctr gsgon P*J Pnnddöüer mit elnem Remb, der schließlich ärpiter wurde.
Drller wurd6 lltrkr Edcr, der nur dle enile Parlie durcfi Klappe wrhr, die reellk$sn Partien
darn abor atre grervann.

S&ntlicho Silod<edplätze glngen an Wanborg, Oltensheim und St€yr€gg, uobei Bder Verein
ohon Sirgsr dellte. Wartberg stsllte mit 20 Teilnehmem nhhl nur die mebten Spiebr, sb war€n
aucfi milnscfiaftlicfi am s{ärlcs1on. In der Gruppe Unler 15 pla zienon si:h sogar fünf Spbbr
udter dql erden sectr Rängen. Zum Ab€chhrß erhblten mil Hilie dor Unterslifüung der
Spailse db Tellnehmer eine Würslefprce, dleJewelb drei Erstplazierten erhielen noch ehen
Fotel.

Bedoht Hubrt Kemm..hubc.

Rg.Sütr. Familiennrwne

I 3 Zrdry Ut
2 I GrgicncdcrJufh
3 13 KcpplirBr Clandia

4 4 AngcbeuerAndraa
5 I P[zJulimo
0 2 Schrecr3Öitrc
7 0 8od(Serah
8 5 Grrber Chdstina

9 7 BaumgerbtPcba
10 12 Bodr Ctrlrtine
11 1l ](rnrufiubcrAnü,ee
12 10 HolbrSablnc
13 0 Scl ncfunggsrArna

lläddren

OrWerein

stByr€gtg

U,are.|!, i6t

Otterrfieim
Ottenshcim

HS Traguain
OttdFhrtm
Wertb.tgAlsl
WartbetUAist
ll{i Tragsoin
Wer|bsrgrf\id
Utar|borgr ist

WartbcQrAsi
Wartb€rgAis{

ELo Pkle

1OO9 4,5
1501 4.0
1134 4,0
155S 9,5
1&S 3.0
15OO 3.0
1ß2 2,6
1,f80 2,0
r48o 2,0
1977 2,0
l$l 2,O
't3s 1,5
t12o 1.0

BH 58

16,5 14,75

15,0 r0,50
13,0 8,50

15,0 8,75

14,5 6,00
tif,o 8,50

10,5 3,75

15,0 .8,00

13,5 3,50

12,O 3,50

11,5 3,50

13,5 3,75

13,0 2,50t+



Rg.Stnr. Familiennname

1 4 Kremmaier Florian

2 I Rittenschober Franz

3 O Baumgartner Herbert

4 5 Haller Roman

5 8 lkmmerhuber Thomas

6 23 Eder Johannes
7 3 EockAndreas
I 2 Riepl Klaus

9 30 Zrsky Lukas

10 29 Sachsperger Lukas

11 24 waht wotfgang
12 14 Beißmann Christoph
13 31 Miesenberger Josef

14 13 Kongdee Kframpee
'l 5 19 Zawodzki Michael

16 16 Walzer Cfnstrrr
11 7 Hofer Robert
18 9 Sonnberger David

19 22 Käferbcrck Daniel

20 11 Eck€rstorfer Reinharo

21 15 Heinzl Christoph

22 17 Hinterdorfer Phitip

23 28 Klug Benjamin
24 10 SunzenauerStefan

25 26 Seiwald cerald
26 27 Matscheko Florian

27 12 Gebetsberger Tobias

28 21 Sc*rarsinger Lukas

29 18 Straub Michael

30 25 Asanger simon

31 20 Leiher Benjamin

Rg.Stnr. Familiennname

I 1 Rohrmanstorfer Silvia

2 7 Prandstötter Peler

3 3 Eder Markus
4 6 Lehner Roland

5 5 Affenzeller Andreas

6 I Fiscfrer Paul
7 2 Rittenschober Micha€la

8 I Grafeneder Giinther
I 11 Primetzhofer Daniel

10 4 Gahleitner Thomas
11 10 Panholzer Stefan
12 12 Rupp Midrael
13 14 HauzenbergerKlatrs
14 13 okadarAnton
15 15 Altmüller Christrarr

Unter 12

Or1Nerein ELO

Ottensherm 1632

Steyegg 1649

Wartborg/Aist 15S8

Wartberg/Aisl 1643

WartbergiAist 1543

HS Tragwein 1494

Wartlcerg/Aist 1606

Sandl 1595

Steyregg 1415

Otlensheim 1391

HS Tragrwein 1d,!S

Ottensheim 1508

Pregarten/Unterw 1366

Otlensheim 1510

Ottensheim 1446

St Georgen/G. 1477

Ottensheim 1522

Steyregg 149€

Ottensheim 1426

St. Peter/Wbg. 1t185

Kleinzell 1456

Ot{ensheim 1448

St. Georgen/G. 1353

St. Pe'ter/Wbg. 1473

Kleinzell 1391

Steyregg 1412

Ottensheim 1460

Wartberg/Aist 13e3

Ottensheim 1401

Wartberg/Aist 1385

Kleinzell 1393

Unter l5

PHa BH SB

4,5 1s,5 13,s0
4,0 16,s 12,2s
4,0 14,5 lo,so
4,0 13,5 ,to,oo

3,5 14,s e]s
3,5 13,s 8,75

3.5 13,s r.rs
3.0 16,0 B,5o

3,0 15,s 7,oo

3,0 14,s 7,so

3,0 'tl,s 7,oo

3,0 13,s 7,oo

3.0 13,0 7,oo
3,0 12,5 s,oo

2,5 14,o s,oo

2,5 12,s t,2s
2,5 i2,o s,so
2,5 10,5 4,oo

2,0 is,5 5,oo

2,0 1z,s 4,2s

2,O 12,s 3,50
2,0 it,s 3,7s
2,O 11,s 3,so

2,O 11,s s,2s
2,0 9,5 4,oo

2,O B,s 2,oo

1,5 13,5 3,oo

1.5 iz,s 3,oo

1,0 11,5 2,so

1,0 10,5 1,oo

1,0 1o,s i,oo

PKa BH SB

4,5 1s,5 13,s0

4,0 1s,o 1'r,oo

4,0 1o,s B,5o

3,5 14,s a,oo

3,0 14,0 5,50
3.0 13,5 5,oo

2,5 1s,5 6,25

2,5 14,0 6,2s
2,5 1z,o 5,7s

2,5 10,5 4,zs
2.0 16,0 5,oo

2,0 i3,o 3,so

I,5 i3,s s,2s
1,5 13,0 s,2s
I,0 13,5 2,so

OrWerein ELO

Wardcerg/Aist 1831

Pregarten/Unterw. 1703

Wartberg/Aist 173e

WarberglAisl 1703

Wartberg/Aist 1687

Wartberg/Aist 1640

Steyresg 1732

Wartberg/Aist 1ffi7
Steyregg 1506

Wartberg/Aist 167S

Kleinzell 1568

Sf Georgen/G. 1184

Kleinzell 1/tO5

Steyregg 1438

Pregarten/Unterw 1374
4{



Vwc K(ilit7 (aLöclte, ,..

"Die Fehler beim Schach werden immer mehr" sinnierte Herr Kiebitz. "Denn obwohl immer neue
begangen werden, sterben die alten doch nicht aus. Hier zwei drastische Beispielei

Pilqi - Wanderer Iugend-STM 1996

l. e4 c5 2. Sß Sc6 3. c3 d6?! 4. d4 cxd4 5. cxd4 Lg4?! 6. d5 Ses??

8

6

)

J

2

1

abcdefgh
Und da ist erschon, unser "alter Bekannter" !

7. Sxdt dxeS Resignation, denn 7. ... Lxdl Lb5* usw. wäre noch ärger 8. Dxg4 Sf6 9. Lbs+
Sd7 10. LxdT+ DxdT ll. IlxdT+ KxdT und Weiß gewann leicht (1:0, 24).

Und nun der Läufer als "Held" anstatt als Leidtragender:

Knoll - Bernegger Linzer Stadtmeisterschaft 1996

l. e4 e5 2. SfJ Sc6 3. LbS Sd4 4. Sxd4 exd4 5. 0{l a6? Richtis ist 5. ... c6 6. I*4 b5?? Die
unangebrachte Läuferjagd hat drastische Folgen.

abcdefgh

7 . Lrtl +l Kxfl 8. DhS + 96 Auch 8. . . . Ke? hilft nicht, da Weiß noch das Schach auf e5 hat. 9.
Dds+ Kg? 10. IlxaE und Weiß gewann (l:0, 37).

8

7

6

5

4

J

a

I

I
I

16



SV TauftirchedPrarn - S&. Schäch
Bittner Ruölf 077ßnt56

Union Münzlirchcn - Sclt. Sch&h
Bcrlingcr Sicg&icd 077 161ffi6

SPIELGEMEITIISCTIAFT sÄ,uw*uo

SCHULERLIGA - TURNIER 1996N7
KREIS WEST

I, TURNIER

SPIELORT:

SPIELTERMIN:

NENNUNGSSCHLUSS:

SPIELBERECHTIGT:

TURNIERMODUS:

EINTEILIJNG:

WERTTJNG:

NENNGELD:

TURNIERLEITER

PREISE:

SONSTIGES:

Veransralter SV Tauftrrchen/Pram - Sekt. Schach

Sportzentrum Taufldrchen/Pram

Sarnstag, 19. Oktober 1996, 14.15 Uhr

Samnag' 19. Oktober 1996, 14.00 Uhr

Alle Jugendliche Jahrg,ang 1980 undjünger; auch Spielcr ohrc Vereins-
zugehörigkeit bzw. aus anderen Kreisen sind herzlich eingeladen.

Gruppe A: 5 Runden Schqeizer System; 20 Minuten Bedenle€it je
Spieler und Partie; kein Schreibzuang

Gruppe ö: 6 Runden Schrreizer Sy$em; 16 Minuten tsedenl(zettje
Spieler und Partie; kein Schreibzwang

Gruppe A: ab Elo l20l
Gnme B: Elo 1200 + ohne Elo

Es ußrden die rt besten Pta:zierungen aus 6 Turnicrco frr die eaast$crtung
herangezogen. Diese Turniere gelten als Qualifikdior 6r das OöMasters.

ÖS 25,-: Bei Vereineu mit mehreren Teilnehmern muß * dem 5. Schüler
kein Nenngeld mehr entrichtet u/Erden.

Bittner Rudolf sen., Stv. Hölzl Hertert

Sachpreise für alle Teilnehmer

Im Tumiersaal herrscht ausnahmslos Rauchveöol

Die Spielgem. Sauwald (SV Taulkirchen/Pram-Sekt.Schach) freut sich auf lhr zahlreiches Erscheinen

tä
l-l

$rarvrv9

/47



S G V - scHAcHGRUPPE voRcHDoRF

Vorchdorf lm Oktober '1998

Ausrchrolbung zum Vorchdortor Schnellschach.
Tumler anltßlich dos 20jährigen BestandBjublllum

TERMIN:

SPIELORT:

Samstag, 28. Dezember 1996
Beginn: 14 Uhr
Nennungsrchluß: 13,40 Uhr

Gaethaus Zlegelböck,Vorchdorf
Telefon 07614 / 6335

TURNIERARTT TRundenSchwelzerSystcm
Bedenkzeit: 20 Mhuten pro Spleler und Partle

NENNUNGEN: Pzybylo Paul Tel.: 07614 I 82oz oder

NENNGELD:

Bahnhostr.33 0664 r 32 61 931
4655 Vorchdorf

dä6 Nenngeld von S 5o,- lrt bei der Anmeldung
zu ontrichten.
Sch0ler bl! 15 Jahr€n zahlen keln Nenngeld,

PREISGESTALTUNG: 1.Rang S 1000,--
2.Rang S 700,--
3.Rang S 300,--

woiters.......... 0000 bis 13,19 Elopunkte: 3 Pokalc
1350 bls 1599 Elopunkter 3 Pokalc
1600 bls 1799 Elopunkte: 3 Pokalr

SPTELBERECHTIGTT alle, clle dia Splelrrgeln kennen, egal ob
. Hobby- oder Verginssplelor.

SPIELMATERIAL: es wird ersucht, fOr jeden zweiten Verelnslpielor
cine kornplette Schachgarnltur mit Uhr mitzubrlngenl

TURNIERLEITUNG: Przybylo Paul

Wlr wOrden unr freuen, Sle bei unseremJublläumsturnier begr{lßan zu dOrfen.

1t



mEF5tE Sporkasse Grieskirchen
lVirtördern den Sport!

Ausschreibung anr
OFFENEN GRIESKIRCHNER STADTMEISTERSCHAFT 1996197

im Turnierschach

unter Patronanz der
DIE ERSTE SPARKASSE GRIESKIRCHEN

Spielort: 2.bis7. Runde-VeranstaltungszentrumManglburg l. Stock
Achtuns! 1. Runde em 9.11.1996 findet im Gasthof Brandstötter Rudolf. [Gesthof
zur Stadt Passaur'. Brhnhofstra0c 4710 Griekirchcn (Nähc Bahnho0 rhttttt

Spieltermine: I . Runde: Samstag 09. I l. I 996
2. Runde: Samstag 16.11.1996
3. Runde: Samstag 23.11.1996
4. Runde: Samstag 30.11.1996
5. Runde: Samstag 07.12.1996
6. Runde: Samstag 14.12.1996
7 .Runde: Samstag 21.12.1996 (mit Siegerehrung)

7 Runden Schweizer System
bei Punktegleichheit entscheidet Fortschrittssumme
(bei Gleichheit Buchholzwertung)
OÖ TI.IWO/FIDE - Regeln nach Tumierschach
40 ZügelZ Std., danach I Std. für den Rest
Vorspielen ist mit Genehmigung der Tumierleitung
möglich. Nachspielen ist nicht zulässig.
Bis 17.00 Uhr Rauchveöot.
Das Turnier wird elcgewertet.

Turnierleitung/Schiedsrichter: Mag. Adolf Hehenberger
Voranmeldung: Mag. Hehenberger Adolt Tel. O7248168219

Mag. Engl Christiaq Tel. 07248/68639
Nennungsschluß: Samstag 09.1L1996, 13,30 uhr
Nenngeld: ATS 100,-- (JG 79 und jünger: ATS 50,-)

Reuegeld ATS 300,-- (ATS 100,-- pro Partie, bei Aus-
scheiden aus Tumier verfällt Reuegeld)

Preise: Der Turniersieger ist
"GRIESKIRCHNER STADTMEISTER I 996/97'
Pokale und Urkunden für Platz I bis 3
je ein Pokal für besten U-1600 und U-1800

Eventuell anfallende Spesen sind vom Turnierteilnehmer selbst zu tragen.

Ehrenschutz: BGM KR Helmut Nimmvervoll

Auf Ihre Teilnahme freut sich
Schachverein Grieskirchen
Mag. Adolf Hehenberger (Obmann)

Beginn

jeweils

14.00 LJhr !

Austragungsart:

Spielregeln:

40



Terminkalender

Termlne 1996
15.10. Vöcklabrucker Blitzcup, Gasthaus Dürnauerhof, 19.30 Uhr
18.10. -21.O2. Offene Gmundner Stadtmeisterschaft, 9 Runden, jeden 2. Freitag, Beginn

19 Uhr, Info Rudolf Thalhammer, 0761213828 (Schachsport Nr. 1/15)
18. - 20.10. Staatsliga A
19.10. 2. Turnier Schülerliga Kreis Süd, Neuhofen/Kr., lnfo Erwin Schützenhofer,

Tel. 072281335 (Schachsport 1/15)
19.Okt Schtllerliga kreis West, Sauwald, Info Rudolf Bittner, Tel. 07719/7356

(Schachsport Nr. 2)
20.10. Jubiläumsblitztumier "40 Jahre ASKö Finkenst€|n", 15 Runden CH-

System, Volkshaus Fümltr (Anmeldung im Lokall, Beginn 08.30 Uhr,
Nenngeld S 100.-, Sach- und Ehrenpreise, Kategorienpreise

26.10. Jugend-LM im Aktivschach, VH Keferfeld, Info Prof. Hans Stummer, Tel.
06133/8003 (Schachsport Nr. 1/15)

26.10. Braunauer Schachhaus Blitzen, lnfo Wolfgang Hackbarth, fel O7722ft22O
9.11. - 21.12. Grieskirchner Stadtmelsterschaft, 7 Runden CH-System, jeweils

Samstag ab 14.00 Uhr, Info lUlag. Hehenberger, Te|.07248168219
(Schachsport Nr. 2)

10.11. IntematlonalesORF-Blitztumier,Beginn10.00Uhr,Baumgartner
Caclno, Llnzerstr, 297,1140 Wlen. Nenngeld S 100.-, Preise
350012500120001150011000. Nennungsschluß 06.11.1996, Anmeldungen
und lnfo Tö1. o22a87878r3550

15. -'17. 11. Staatsliga A
n, h, Schülerliga Mühlviertel, St. Georgen/Gusen (Ausschreibung folgt)
1 9. 1 1 . Vöcklabrucker Blitzcup, Gasthaus Dürnauerhof, 19.30 Uhr
30.11. Braunauer Schachhaus Blitzen, lnfo Wolfgang Hackbarth, Tel. O77221722Q
08.12. Jugend-LM im Blitzschach, VH Keferfeld
14.12. Schülerliga Mühlviertel, Steyregg (Ausschreibung folgt)
17.12. Vöcklabrucker Blitzcup, Gasthaus Dürnauerhof, 19.30 Uhr
28.12.

Schnellschachtumier "20 Jahre SG Vorchdorf', Boginn 14.00 Uhr, Info
Paul Pnybylo, Tel. 076111/6202 oder 066'113261931 (Schachspod Nr. 2)

28.12. Braunauer Schachhaus Blitzen, lnfo Wolfgang Hackbarth, Tel.07722ft229
1997

06.01. Mannschafls-Landesmeisterschaft im Blitzschach (Ausschreibung folgt)
25.01. Schülerliga Keis West, Bad Schallerbach (Ausschreibung folgt)
24. -26.01. Staatsliga A
O'1.O2. SchülerligaMühlviertel,Ottensheim(Ausschreibungfolgt)
28.02. -O2.O3. Staatsliga A
01.03. SchülerligaMühlviertel,Kleinzell(Ausschreibungfolgt)
13:O4. MEsters Jugend, Steyregg (Ausschreibung folgt)
04.05. SctrülerligaOÖ.Masters,Wartberg/Aist(Ausschreibungfolgt)
23. - 31.08. Schwazacher Schach Festival (Ausschreibung folgt)

2o


